
Über Einsamkeit, Hoffnung und den unermüdlichen Kampf für Träume

Der neue Song „Someday” der aufstrebenden Singer-Songwriterin Arina ist da – ein
Werk, das gleichermaßen verletzlich wie hoffnungsvoll ist. Mit ungeschönter
Ehrlichkeit erzählt sie von den stillen Kämpfen hinter den Kulissen der Musikbranche,
ihrem Leben zwischen digitalem Erfolg und emotionaler Isolation, und von der
Sehnsucht, wieder zu sich selbst zu finden.

Vor einem Jahr entschied sich Arina online ihre eigene Bühne zu schaffen. Da sich ihr
Publikum vermehrt im digitalen Raum aufhält, begann sie auf der Kurzvideoplattform
TikTok live für ihre Zuschauer zu singen. Mit mittlerweile täglich 20.000 bis 40.000
Zuschauern scheint ihr Erfolg beeindruckend – doch der Weg dahin war alles andere
als einfach. „Die ersten Streams waren heftig. Stundenlang sang ich vor der Kamera,
manchmal mit Einnahmen von nicht mal einem Euro. Fünf Tage die Woche habe ich
durchgehalten, oft mit dem Gefühl, dass alles umsonst ist.“

Dieser lange Kampf, den sie immer wieder geführt hat, zieht sich wie ein roter Faden
durch ihr Leben und ihre Musik. Ihr neuer Song gibt einen ehrlichen Einblick in diese
Zeiten: „Too much time in bed lately, waiting for someone to save me“ beschreibt die
innere Leere, die sich oft ausbreitete, während sie sich den täglichen
Herausforderungen stellte.

Trotz allem war Aufgeben für Arina nie eine Option. „Ich habe einen Traum und ich
kämpfe so lange, bis er sich erfüllt. Ich bin überwältigt, wie viele Menschen meine
Live-Streams verfolgen und mir schreiben, dass sie sich verstanden fühlen. Das gibt
mir Kraft, weiterzumachen.“ Arinas neuer Song ist mehr als Musik – er ist eine
Botschaft: Egal wie schwer das Leben manchmal sein mag, es gibt immer einen
Grund, weiterzumachen. Und manchmal beginnt alles mit einem Lied, das einem sagt:
"Someday, it’s gonna be okay."

„Someday“ ist seit dem 13. Dezember 2024 auf allen gängigen Download- und
Streamingportalen erhältlich. 
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Zwischen digitalem Rampenlicht und echtem Leben

TikTok wurde für Arina zu einer Bühne, die sie gleichzeitig stärkt und herausfordert.
„Die Interaktion mit meinen Zuhörern ist unglaublich wichtig für mich. Viele schreiben
mir, dass sie sich in meinen Songs wiederfinden – und das ist das größte Geschenk.
Aber am Ende des Tages bleibt die Distanz – und das ist ein Grund, warum ich diesen
Song geschrieben habe.“ Es ist ein schonungslos offener Blick auf die Schattenseiten
der modernen Welt, in der Nähe oft nur simuliert wird, und gleichzeitig eine Botschaft
der Ermutigung. „Musik verbindet. Obwohl man sich nicht am selben Ort befinden,
kann man sich doch irgendwie spüren.“

„Musik ist mein Anker, der mich auffängt“

Arina beschreibt den kreativen Prozess hinter dem Song als einen Akt der
Selbstrettung: „Es gab Tage, an denen ich kaum aus dem Bett kam. Das Schreiben
hat mir geholfen, den Schmerz zu ordnen und ihn in etwas Greifbares zu verwandeln.
Vielleicht, weil ich das Gefühl hatte, damit nicht nur mir zu helfen, sondern auch
anderen, die sich ähnlich fühlen.“ Arina spricht die dunklen Seiten ihres Lebens als
Künstlerin offen an: „Es war oft hart, mit der Einsamkeit klarzukommen. Der Druck,
durchzuhalten, die Zweifel – all das hat mich immer wieder an meine Grenzen
gebracht“, so die Sängerin. „Aber genau das hat mich auch immer wieder gerettet.“

Von Berlin ins Home-Studio: Ein Song entsteht

Die Entstehung des Songs war für Arina nicht nur emotional, sondern auch logistisch
eine Herausforderung. „Wir haben die Vocals in einem Berliner Studio aufgenommen
und drei Tage durchgearbeitet – ich wollte jede Emotion perfekt einfangen. Doch
trotz aller Anstrengungen wurden wir nicht fertig.“ Der Rest des Gesangs entstand
schließlich in ihrem Home-Studio – ein unerwarteter, aber entscheidender Schritt. „Ich
hätte nie gedacht, dass ich jemals zu Hause Vocals für eine Veröffentlichung
aufnehmen würde. Aber es war am Ende genau das, was der Song gebraucht hat:
eine intime und persönliche Note.“

Seit dem 13. Dezember ist der neue Song auf allen Streaming-Plattformen verfügbar.
Arina selbst hofft, dass er für ihre Hörer mehr als nur Musik ist: „Vielleicht gibt er
jemandem genau die Kraft, die ich selbst so oft gebraucht habe. Es reicht manchmal
schon, zu hören: 'Hey, es wird okay.'“
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